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Wir bei Girsberger pflegen das Umwelt
managementsystem aus Überzeugung. 
Damit signalisieren wir ganz generell, dass 
wir unsere Verpflichtungen gegenüber  
der Umwelt ernst nehmen. Gegenüber 
unseren Anspruchspartnern, den Mitar
beitenden, Kunden, Lieferanten und 
Kapitalgebern dokumentieren wir unsere 
nachhaltige Verantwortung gegenüber der 
Umwelt und schaffen Transparenz. Nicht 
zuletzt stärkt ein klares Bekenntnis zum 
Umweltschutz die Position gegenüber 
potentiellen Mitarbeitenden als seriöser 
Arbeitgeber.

Girsberger
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Das Wichtigste in Kürze

Die Einführung und Umsetzung des Um- 
weltmanagementsystems zeigt bereits  
im ersten Jahr deutliche Verbesserungen  
in der gesamten Umweltbilanz in den 
zertifizierten Unternehmen.

Das Umweltmanagement wirkte nicht nur 
innerhalb des Unternehmens, sondern 
darüber hinaus, einerseits wurden unsere 
Lieferanten auf ihr Umweltverhalten  
geprüft, andererseits haben wir unser 
Bekenntnis zu umweltbewussten Pro- 
dukten gegenüber unseren Kunden 
thematisiert.

Nicht zuletzt werden die Mitarbeitenden 
sensibilisiert durch umweltbewusstes Ver- 
halten, durch Kommunikation und Schu-
lung für die Anliegen der Umwelt. Wir sind 
überzeugt, dass das betriebliche Umwelt-
bewusstsein sich auch im privaten Ver
halten der Mitarbeitenden positiv auswirkt.
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Das Unternehmen

Umweltbewusstsein ist seit über 100 Jahren 
Bestandteil der Girsberger Firmenphilo
sophie. Zu Beginn waren es einheimische 
Holzarten und heute wird ausschliesslich 
Massivholz aus nachhaltigem Anbau 
verarbeitet. Im Verlaufe der Jahre wurde auf 
umweltgerechte Produktion gesetzt. 
Lösungsmittelhaltige Lacke wurden stark 
reduziert und durch Öle ersetzt. Leime 
werden seit einiger Zeit auf wasserlöslicher 
Basis eingesetzt. Ende der neunziger  
Jahre wurden grosse Anstrengungen unter- 
nommen, um die Energieeffizienz durch 
optimale Gebäudeisolationen und Verbren-
nung von Restholz  zu steigern. In Bützberg 
resultiert dadurch eine minimale 
Abhängigkeit von zugekauften fossilen 
Brennstoffen. Seit 1995 sind die Girsberger 

Unternehmen zertifiziert nach dem 
Qualitätsmanagementsystem EN ISO 9001. 
Ergänzend folgte im Jahr 2007 das Umwelt-
zertifikat EN ISO 14001 zum umfassenden 
Umweltmanagementsystem. Unser laufen- 
des Bestreben ist es, qualitativ, ökologisch 
und unter ethischen Gesichtspunkten ein- 
wandfreie Produkte mit dauerhaft hohem 
Kundennutzen verantwortungsbewusst und 
gewinnbringend zu entwickeln, industriell 
zu produzieren und zu vertreiben. Die Nach- 
haltigkeit unserer Produkte und Leistungen 
stehen im Zentrum unserer Bemühungen, 
bei Tischen, Stühlen, Banksystemen  
und Sideboards für den Wohnbereich und 
Stühlen für das Office.
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Umweltpolitik

Aktive Umweltpolitik sehen wir als Teil  
der Girsberger Unternehmenspolitik.  
Die Schonung unserer Umwelt steht dabei 
im Gleichgewicht zu Wirtschaftlichkeit, 
sozialer Gerechtigkeit und der Achtung 
ethischer Grundsätze. Unsere Unter
nehmensgrundsätze, die Qualitätsver-
pflichtungen und die Führungsrichtlinien 
verpflichten alle Mitarbeitenden die 
einschlägigen Gesetze und Richtlinien 
einzuhalten. Im Sinne vorbeugender 
Massnahmen gehen wir mit den vorhan-
denen Ressourcen verantwortungsvoll  
und sparsam um. Der Einsatz hochwertiger 
und nachhaltig bewirtschafteter Materi-
alien und recyclinggerechte Konstruktion 
tragen wesentlich zur Langlebigkeit  
und Ressourcenschonung unserer Pro-

dukte bei. Die geplanten und laufenden 
Prozesse sollen jederzeit sicherstellen, 
dass negative Umwelteinwirkungen vermie- 
den werden. Mit kontinuierlicher Über
wachung und Schwachstellenanalyse 
schaffen wir die Voraussetzung für stetige 
Verbesserungen. So werden bei Verände
rungen der Infrastruktur umweltrelevante 
Aspekte soweit möglich berücksichtigt. 
Im Weiteren wird bei Girsberger aktive  
Umweltpolitik als Teil der Informations
politik verstanden. Der vorliegende Um- 
weltbericht fasst die detaillierten internen 
Berichte der Girsberger Holding AG und  
der Girsberger AG in Bützberg (CH)  
und der Girsberger GmbH in Endingen (D) 
zusammen.
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Umweltschutz-Managementsystem

Zielsetzungen und Handlungsgrundsätze 
zum Umweltschutz legt das Geschäfts- 
leitungsgremium fest. Es beschliesst  
die notwendigen Massnahmen zur Ziel
erreichung, benennt die verantwort- 
lichen Gremien und stellt die benötigten 
Mittel zur Verfügung. 
Die Bewertung durch die GL-Mitglieder 
erfolgt laufend auf Basis der Monatsbe-
richte und Regelungen im Prozess Korrek-
tur- und Vorbeugungsmassnahmen.

Verantwortungsbereiche

▪	Der Qualitäts- und Umweltbeauftragte 
der Girsberger Holding AG (QB) legt für 
die zertifizierten Bereiche die Qualitäts- 
und Gesundheits- Sicherheits- und 
Umweltpolitik (GSU) fest und überwacht 
die Zielerreichung in Zusammenarbeit 
mit dem zentralen Qualitätsmanagement 
(ZQM).

▪	Die Qualitäts- und Umweltbeauftragten 
der autonomen Unternehmen (QB)  
sind verantwortlich für die Umsetzung 
der Qualitäts- und GSU-Ziele in den 
autonomen Unternehmen. 

▪	Das ZQM führt das FQM-System, 
bewertet das Managementsystem durch 
Reviews in geeigneten Abständen.  
Es macht Vorschläge für Korrekturmass-
nahmen zuhanden des GL-Gremiums.

▪	Für jeden Prozess sind Prozessverant-
wortliche benannt. Diese haben die 
Gesamtverantwortung für die Gestaltung 
der Prozesse und der Inhalte, der 
effizienten Leistungsfähigkeit und der 
Ergebnisse.

▪	Die Sicherheits- und Umweltbeauftrag-
ten sind für die Umsetzung der Mass
nahmen und Prozesse in den autonomen 
Unternehmen und für die Einhaltung der 
gesetzlichen Vorschriften verantwortlich.

▪	Kommunikation und Information  
zum Umweltschutz und den laufenden 
Massnahmen erfolgen monatlich.  
Alle Mitarbeitenden werden an speziell 
vorgesehenen Informationsständen  
in den Betrieben gleichzeitig über Ge- 
schäftsverlauf, Qualität und Mitarbeiter 
informiert. Darüber hinausgehende 
Informationen und Beschlüsse werden 
an der GL-Sitzung mitgeteilt.  
Der Zugang für die Öffentlichkeit ist über 
das Internet sichergestellt. Bei einem 
Notfall erfolgt die Kommunikation gegen 
aussen durch die Geschäftsführung.
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Darstellung der wichtigsten Umweltfragen 
im Überblick
Girsberger konzentriert sich innerhalb des 
Umweltmanagementsystems auf den 
Umgang mit unseren Ressourcen in allen 
umweltrelevanten Prozessen über die 
gesamte Wertschöpfungskette und den 
dadurch verursachten Emissionen in den 
drei zertifizierten Unternehmen. 
Als Inputwerte stehen die Ressourcen, 
Trink- und Abwasser, Elektrizität und 
Heizenergie, Rohstoffe im Fokus. Als 
Outputwerte kontrollieren wir die Emissi-

onen: Abluft, Wasser, Lärm und Abfälle. 
Auch mit Bezug auf Risiken werden die 
Prozesse bewertet, so bezüglich Altlasten, 
Störfälle, Brand und Transport. Eine 
weitere Analyse gilt der Gesundheit unserer 
Mitarbeitenden in Form von Arbeitssicher-
heit, Hygiene und präventiver Massnahmen. 
Darüber hinaus werden indirekte Auswir-
kungen gemessen bei Lieferanten, Kunden 
und Transport.

▪	Kunde

Input

▪	Ressourcen
	 Rohstoffe
	 Energie
	 Wasser
	 Luft
	 Natur
	 Landschaft
▪	Lieferanten

Leistungserstellung

▪	Gesundheit
▪	Prozesse
▪	Risiken

Output

▪	Emissionen
	 Abwasser
	 Lärm
	 Abfälle
▪	Produkte
▪	Transport
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Umweltleistung

An jedem Unternehmensstandort werden 
jährlich Ziele, Massnahmen, Termine und 
Verantwortliche definiert. Ein laufendes 
Monitoring macht Veränderungen monat-

lich allen Mitarbeitenden an den Informa
tionswänden transparent. Diese relevanten 
Aktivitäten sind für die drei zertifizierten 
Unternehmen wie folgt:

Girsberger AG Bützberg (CH) 
Girsberger Holding AG Bützberg (CH)

Entwicklung Wasser

	Ziel 2008:	< 5000 m3

	 Ist 2008:	 4365 m3

Ausgeführte Massnahmen 
▪	Schulung Mitarbeiter
▪	Optimierung Verbraucher

Girsberger GmbH Endingen (D) Entwicklung Wasser

	Ziel 2008:	< 700 m3

	 Ist 2008:	 657 m3

Ausgeführte Massnahmen 
▪	Schulung und Sensibilisierung  

der Mitarbeiter 
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Entwicklung Elektrizität

	Ziel 2008:	< 1’000’000 kWh
	 Ist 2008:	 1’056’229 kWh

Ausgeführte Massnahmen 
▪	Bewegungsmelder installiert
▪	IG Stromeinkauf Oberaargau
▪	Bauliche Massnahmen Projekt SUBITO/BIC

Ausgeführte Massnahmen 
▪	Dach in Verwaltung saniert
▪	Bauliche Massnahmen Projekt SUBITO/BIC

Entwicklung Gas

	Ziel 2008:	 < 800’000 kWh
	 Ist 2008:	 755’000 kWh

Heizenergieverbrauch

	Ziel 2008:	< 2’260’000 kWh
	 Ist 2008:	 2’164’274 kWh 

Ausgeführte Massnahmen 
▪	Isolation und Sanierung Dach
▪	Neuer Heizungsregler
▪	Überprüfung der Heizwerte

Entwicklung Elektrizität

	Ziel 2008:	 < 270’000 kWh
	 Ist 2008:	 250’715 kWh

Ausgeführte Massnahmen 
▪	Einbau Sparleuchten
▪	Einbau Bewegungsmelder im Sozialtrakt
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Schwerpunktthema 2008

Das primäre Ziel im Berichtsjahr 2008 
bestand darin, das Umweltmanagement
system auf allen Stufen zu festigen und 
weitere Verbesserungen von Ressourcen-
verbrauch und Emissionen zu erzielen bei 
Heizenergie, elektrischer Energie, Wasser- 
verbrauch, Transport und Treibstoff. 
Aufgrund unserer Zielsetzungen und Mass- 
nahmen in 2008 konnte die CO2-Bilanz im 
Vergleich zum Vorjahr verbessert werden.

Ein weiterer Schwerpunkt lag in der Sen- 
sibilisierung aller Mitarbeitenden für die 
Anliegen des Umweltschutzes. Neben den 
monatlichen Informationen an den Info
wänden wurde ein Faltblatt kreiert mit den 
wichtigsten Aktivitäten von Seiten des 
Unternehmens und Anregungen zum per- 
sönlichen umweltbewussten Verhalten.

Veränderung CO2	 2006 – 2007	 2007 – 2008
	Bützberg	 – 40 t	 (– 5.4 % )	 – 39 t	 (– 5.6 % )
	Endingen	 – 16 t	 (– 4.0 % )	 + 14 t	 (+ 3.6 % )

Einfluss des Umweltschutzes  
auf die Ertragslage

Umweltbewusstes Handeln erfordert 
effektives und effizientes Handeln zugleich. 
Es legt nahe, nur das zu tun, was notwen-
dig ist und wirkt damit gegen unnötigen 
Verbrauch und Verschwendung. Effizientes 
Handeln erfordert grosse Wirkung bei 
kleinem Einsatz. Beide Wirkgrössen sind  
für die Ertragslage eines Unternehmens 
von grundsätzlich positiver Bedeutung. 
Umweltrelevantes Handeln fördert somit 
den bewussten Umgang mit Ressourcen, 
fördert die stetige Optimierung der 
Prozesse auch im ökonomischen Sinne,  
es reduziert direkt Kosten für Treibstoff, 
Brennstoff und Energie und minimiert  
indirekt die Emissionen und damit deren 
Entsorgungskosten. Nachhaltiges öko

logisches Handeln kann bereits heute den 
ökonomischen Erfolg durchaus fördern.

Girsberger beteiligt sich direkt oder zusam- 
men mit Fachhandelspartnern in diversen 
Märkten in Europa oder USA an Ausschrei-
bungen für Grossobjekte. In all di esen 
Märkten wurden seit Anfang 2000 bei den 
Ausschreibungsanforderungen vermehrt 
Umweltschutzzertifikate der Anbieter ver- 
langt. Heute ist eine Beteiligung an Aus- 
schreibungen ohne ein offizielles Umwelt-
zertifikat kaum mehr möglich oder gar 
ausgeschlossen. Umweltschutz schafft 
somit Zugang zu den für uns relevanten 
Märkten und zu grossen Objekten.
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Umweltprogramm und wichtigste Ziele 2009

Das Umweltprogramm wird sich auch im 
Jahr 2009 auf die Ressourcen konzentrie-
ren. Die Sensibilisierung und umweltbe-
wusstes Handeln der Mitarbeitenden steht 
weiterhin im Zentrum. Bei den geplanten 
Arbeiten an der Infrastruktur werden die 
Umweltauswertungen geprüft und Mass-
nahmen umgesetzt.

Ziele Energieeffizienz Massnahmen

Bützberg ▪	�Trinkwasser, Abwasser 
2009: < 4800 m3, 2008: ca. 4365 m3

▪	�Optimierung Verbraucher
▪	�Schulung Mitarbeiter

▪	�Elektrizität (100 % Stelle) 
2009: < 550 kWh 
2008:   543 kWh

▪	�Info Schulung Mitarbeiter, Faltprospekt
▪	�Restliche Orionlüfter Schaltuhren  

installieren
▪	�Rückbau Pavillon

▪	�Heizenergie 
2009: < 90 kW/m2 und Jahr 
2008:   84 kW/m2 und Jahr

▪	�Schulung Mitarbeiter
▪	�Tormaxsteuerung optimieren

Endingen ▪	�Trinkwasser, Abwasser 
2009: < 650 m3, 2008: 657 m3

▪	�Schulung Mitarbeiter

▪	�Elektrizität 
2009: < 250’000 kWh 
2008:   250’715 kWh

▪	�Ersetzen alter Elektrogeräte
▪	�Sparleuchten
▪	�Berücksichtigung  

Änderung Infrastruktur

▪	�Heizenergie 
2009: < 80 MWh zu halten 
2008:   75.5 MWh

▪	�Laufende Überprüfung der Heizwerte  
und Einstellung um den Wert zu halten

▪	�Neue Heizungsregler

Zertifizierte  
Unternehmen

▪	�CO2 Emissionen 
Reduktion 5%

▪	�FZ-Neubeschaffung Effizienzklasse A
▪	�Schulung Mitarbeiter,  

Abgabe Faltprospekt

▪	�Lieferanten 
Verstärkte Berücksichtigung  
von ökologischen Aspekten bei der  
Auswahl und Zusammenarbeit

▪	�Vertragliche Vorgaben mit Lieferanten

▪	�Mitarbeiter  
Sensibilisierung

▪	�Abgabe Faltprospekt
▪	�spontane Aktionen

▪	�Nachhaltigkeit  
Nachhaltigkeitsreporting

▪	�Umweltbericht 2008
▪	�Nachhaltigkeitsbericht 2010 

Voraussetzungen schaffen



   

Girsberger AG, Bützberg, CH
Girsberger AG, Wien, A
Girsberger France, Paris, F
Girsberger GmbH, Endingen, D 
Girsberger UK, London, GB
Girsberger Iberia S.L., Madrid, E 
Girsberger Benelux BV, Amsterdam, NL 
Girsberger Industries, Inc., Smithfield, USA 
Tuna-Girsberger Tic. AS, Silivri, TR 

mail@girsberger.com
www.girsberger.com

Gestalterisches und handwerkliches Können gehen bei Girsberger Hand in Hand mit modernsten Fertigungsmethoden. Mit Kreativität, 

Leidenschaft und Sorgfalt perfektionieren wir unsere Produkte — von der Entwicklung über die Verarbeitung von hochwertigen Materi-

alien, bis hin zur auftragsbezogenen Montage. Die Faszination besteht aus der Vielfältigkeit unserer Arbeit und dem Streben nach 

höchster Qualität – bis ins kleinste Detail. Schauen Sie genau hin.

Leidenschaft für Perfektion – 
auch im Detail Pr
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